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der Stadt Bad Schussenried

Konzert
im Bibliothekssaal Bad Schussenried

Samstag, 10. Mai 2014, 19.00 Uhr

„„EEiinn  AAuussfflluugg  iinn  
ddiiee  WWeelltt  ddeerr  OOppeerr““
Konzert mit 
Karina Aßfalg, Opernsängerin
und Anna Prystromska, Pianistin

Erleben Sie einen wunderbaren
Musikabend u. a. mit Werken von
Vincenzo Bellini, Giacomo Puccini, 
Richard Wagner, Pjotr Iljitsch Tschaikowski,
Geoerges Bizet, Amadeus Mozart 
und Frédéric Chopin

Vorverkauf: Tourist-Information Bad Schussenried, Wilhelm-Schussen-Straße 36 (Im Rathaus), 
88427 Bad Schussenried, Telefon 07583/9401-71, Fax 47 47, E-mail: info@touristinfo-bs.de 
Abendkasse ab 18.00 Uhr
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Wegebaugerätegemeinschaft Albrand
Kommunaler Zweckverband Sitz Altheim
Verwaltung: Hauptstraße 71, 88515 Lan-
genenslingen

Öffentliche Bekanntmachung
Am Dienstag, den 20.05.2014 findet um
16.00 Uhr im Kaplaneihaus in der Kirch-
straße in Riedlingen eine öffentliche Ver-
bandsversammlung der Wegebaugerätege-
meinschaft Albrand statt.

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorsitzenden

2. Bekanntgabe des Protokolls der letzten
Verbandsversammlung vom 7. Mai 2013

3. Feststellung des Jahresabschlusses 2013
4. Bericht des Technischen Geschäftslei-

ters
5. Festlegung der neuen Leistungsentgelte

für Maschineneinsätze und Handarbeits-
stunden

6. Beratung des Wirtschaftsplans 2014 mit
Investitionsteil 

7. Unterrichtung über die Prüfungsergeb-
nisse der Gemeindeprüfungsanstalt Ba-
den-Württemberg für die Jahr 2009 bis

2012 und den Abschluss der Prü-fung
8. Nachwahl in den Verwaltungsrat wegen

Ausscheidens eines Vertreters
9. Verschiedenes

Anschließend findet eine nichtöffentliche
Sitzung statt.
Interessierte Einwohner sind zur öffent-
lichen Sitzung des Zweckverbands einge-
laden.

gez. Verbandsvorsitzender Werner Gebele

Neue Leiterin der Touristinfor-
mation und Stadtmarketing
Frau Patricia Nusser
Frau Patricia Nusser hat vor wenigen Ta-
gen ihren Dienst als neue Leiterin der Tou-
ristinformation und Leiterin des Stadt-
marketings aufgenommen. Bürgermeister
Deinet begrüßte sie im Rahmen der letzen
Gemeinderatsitzung am 10. April 2014
und wünschte ihr für ihr neues Arbeits-
feld alles Gute.
Frau Patricia Nusser ist gebürtig und wohn-
haft in Bad Saulgau und 27 Jahre alt. Nach
dem Abitur 2006 begann sie ihr Studium
des Tourismusmanagements an der Hoch-

schule in Kempten. Als Schwerpunkt hat-
te sie regionale Tourismuswirtschaft / De-
stinationsmanagemet belegt. 2010 hat sie
ihre Diplomarbeit bei der Tourismusge-
sellschaft mbH in Bad Saulgau geschrie-
ben. Hierbei ging es um eine Ausarbei-
tung eines touristischen Marketingkon-
zepts für Bad Saulgau. Anfang 2011 hat sie
als Marketingassistentin im Gesundheits-
zentrum Federsee begonnen. Projektar-
beit, Veranstaltungsplanung, Presse- und
Öffentlichkeitsarbeit, sowie Mediapla-
nung zählten zu ihren Aufgabenberei-
chen. Im Mai 2013 hat sie in die Industrie
zur Firma Reck nach Betzenweiler ge-
wechselt. Der Schwerpunkt ihrer Marke-
tingtätigkeiten lag hierbei im Online-
Marketing und in der Projektarbeit.
In ihrer Freizeit ist sie gerne aktiv in der
Natur mit Laufen, Wandern oder Winter
mit Skifahren unterwegs. Natürlich ge-
hört auch das Reisen zu ihren Leiden-
schaften, wahrscheinlich auch bedingt
durch ihr Studium. Seit 2012 unterstützt
sie den Tennisverein Bad Saulgau bei der
Organisation des Tennis- Weltranglisten-
tuniers KNOLL OPEN und kümmert sich
dabei um die Marketingthemen.

Nach Aussage von Frau Nusser gehören
Tourismus und Stadtmarketing zusam-
men, beeinflussen sich gegenseitig und
müssen gemeinsam gefördert und entwik-
kelt werden. Bad Schussenried bietet eine
lebenswerte und traditionelle Stadt mit
einzigartigen Ausflugszielen und tollen
Highlights. Sie freut sich sehr zurück zu
ihren touristischen Wurzeln zu kehren
und diese spannende Aufgabe als Stadt-
managerin für Bad Schussenried überneh-
men zu dürfen.

Menschen zu finden, die mit uns fühlen und
empfingen, ist wohl das schönste Geschenk
auf Erden. (Carl Spitteler)

Oster-Schuhaktion 2014 - 
Auf leisen Sohlen zum Glück
Wir haben es geschafft! 8 Tafelkinder konn-
ten an Ostern besonders glücklich gemacht
und ihre großen Wünsche erfüllt werden:
Endlich neue Schuhe!
Es war wunderbar, die Freude der Kinder
mit zu erleben, als sie ihre Schuhe in Em-
pfang nahmen. Stolz wurde das neue Schuh-
werk hergezeigt, welches die Kinder im
Schuhhaus Rettich selber aussuchen durf-
ten. Das neue Paar wurde natürlich sofort
als „die Lieblingsschuhe“ eingestuft. 
Wir danken dem Schuhhaus Rettich für
die großzügige und umsichtige Hilfe und
tolle fachliche Beratung. Es ist schön, dass
es Menschen gibt, die aus der Freude,
etwas für andere zu tun, Kraft schöpfen.

Noch brauchbare Gegenstände
zu verschenken:

Lfd.-Nr. Gegenstand     Telefon

Nr. 20 1 Lattenrost 100 x 200 cm 
1 Matratzenschoner 

07583/1424

Interessenten an den o.g. Gegenstän-
den können sich direkt an die Schen-
ker wenden. Im Mitteilungsblatt wer-
den wöchentlich die abzugebenden
Gegenstände kostenlos veröffentlicht.
Wer etwas über die Sperrmüllbörse zu
verschenken hat, kann dies der Stadt-
verwaltung, Frau Zittlau, Zimmer 16,
Tel. 07583/9401-21, mitteilen.

SPERRMÜLLBÖRSE

Die nächste Müllabfuhr findet
am Montag, 05.05.2014 statt.

DER TAFELLADENDER TAFELLADEN

Info’s zum Stadtmarketing im Inter-
net unter www.bad-schussenried.de
unter der Rubrik „Rathaus Aktuell“



Zellerseefreibad ab 
10. Mai 2014 geöffnet
Ab dem 10. Mai 2014 ist das Zellerseefrei-
bad für die Saison 2014 wieder geöffnet. 
Bei schlechter Witterung ist das Freibad
geschlossen. Das Café hat jedoch immer
geöffnet, es hat einen separaten Eingang
von der Straße her. Das Zellerseecafé wird
wie bisher von Frau Roos, aus Bad Schus-
senried bewirtschaftet. Die Aufsicht hat in
diesem Jahr Herr Mehmet Shala. Bei Fra-
gen oder Problemen können Sie sich an
ihn wenden, er ist bei schönem Wetter
von 9.00 Uhr bis 21.00 Uhr anwesend.
Am Eingang werden Sie wieder von Frau
Ruppel bedient, sie ist täglich bei schö-
nem Wetter von 10.00 bis 19.00 Uhr für
Sie da. Sie können die Jahreskarten sowie
Tageskarten ab 10.05.2014 bei ihr erwer-
ben. Außerdem können Sie bei Frau Rup-
pel ein Schließfach mieten, der Jahrespreis
beträgt 10.-- €, der Tagespreis 0,50 Cent.
Nachfolgend gelten folgende Preise
unverändert wie 2011:

Tageskarten
Erwachsene 2,00 EUR
Jugendliche 1,50 EUR
Kinder 1,00 EUR

Abendkarte ab 18.00 Uhr 1,00 EUR

Jahreskarten
Familienkarte mit Kabine 48,00 EUR
Familienkarte ohne Kabine 32,00 EUR
Familienkarte für 
sozial Schwache 16,00 EUR
Erwachsenenkarte mit Kabine 38,00 EUR
Erwachsenenkarte ohne Kabine 22,00 EUR
Jugendliche 13,00 EUR
Kinder 8,00 EUR

Schließfach pro Tag 0,50 Cent
Schließfach pro Saison 10,00 EUR

Oberschwäbisches Museumsdorf
Kürnbach 

Traditionelles Maisingen und
Führung durch die Streuobst-
wiesen im Museumsdorf
Am 1. Mai unterhält das oberschwäbi-
sche Original Bernhard Bitterwolf beim
traditionellen Maisingen im Museums-
dorf Kürnbach auf echt schwäbische
Weise. Dazu gibt es eine Führung durch
die Streuobstwiese. Ein Tipp für den
Maiausflug nicht nur für Familien.
Was wäre der 1. Mai in Kürnbach ohne
das traditionelle offene Singen mit dem
bekannten oberschwäbischen Barden Bern-
hard Bitterwolf?! Alle, die gerne selber sin-
gen oder alte Weisen hören, aber auch
modernen Volksliedern nicht abgeneigt
sind, kommen am Mittwoch, 1. Mai, ab
15 Uhr im Tanzhaus voll auf ihre Kosten.
Jeder, der Bernhard Bitterwolf schon ein-
mal erlebt hat, kann von der humorvol-
len, aber auch hintersinnigen Weise be-
richten, mit der der Bad Waldseer an der
Gitarre zu begeistern weiß. Ob Schwäbi-
sches Liedgut oder selbst komponierte
Mundartstücke: Bitterwolf macht das Volks-
liedsingen zu einem wahren Erlebnis. Ge-

rade das Singen mit der Familie macht be-
sonders viel Laune.
Wer seinen Maiausflug schon früher be-
ginnen möchte, ist bei der Führung durch
die Streuobstwiesen um 11 Uhr richtig.
Über 150 blühende Apfel-, Birnen- und
Zwetschgenbäume machen das Museums-
dorf Kürnbach bei Bad Schussenried im
Frühjahr zu einem lohnenden Ausflugs-
ziel. Was es mit dem Obstbau und der
Hege und Pflege der Bäume auf sich hat,
führt der ehemalige Kreis-Gärtnermeister
Ludwig Schwarz in einer kostenlosen, gut
90-minütigen Führung aus. 

Bernhard Bitterwolf lädt zum Mitsingen ein
und bietet schwäbisches Liedgut vom Fein-
sten – hintersinnig und humorvoll.

(Bild: Landratsamt)

Landesprogramm STÄRKE

Elternkurs in Ochsenhausen:
Sicherer Start ins Kinderleben
Im Mai startet in der Familienschule Och-
senhausen ein neuer Elternkurs zur Stär-
kung und Unterstützung der Bindung
und Beziehung von Eltern zu ihren Kin-
dern. An drei Abenden geht es um die
Themen „Sicherer Start ins Leben. Was
braucht ein Neugeborenes fürs Leben?“,
„Gute und sichere Beziehung – sichere
Kinder“ und „Ich hab dich lieb, auch
wenn ich nein sage. Nähe und Distanz
zwischen Eltern und Kind.“ 
Die Kursleiterinnen geben den Eltern
Tipps, wie sie das Verhalten ihrer Kinder
besser wahrnehmen und verstehen kön-
nen. Auch wie die Eltern die eigenen Er-
ziehungsfähigkeiten stärken und eigene
Unsicherheiten u. Überlastungsmomente
erkennen, sind wichtige weitere Punkte
während des Elternkurses. 
Das Angebot richtet sich hauptsächlich
an junge Eltern, Schwangere und Allei-
nerziehende, aber auch alle anderen inter-
essierten Eltern sind herzlich willkom-
men. Der Kurs findet an drei Abenden in
einer kleinen Gruppe mit drei bis acht
Teilnehmern oder Paaren in der Famili-
enschule in Ochsenhausen, Schlossstraße
7a, statt und wird von erfahrenen Fami-
lientherapeutinnen geleitet. Der Kurs
wird vom Landesprogramm Stärke geför-
dert und ist für alle Teilnehmer kostenfrei.
Im Anschluss an den Kurs können auf
Wunsch persönliche Einzelgespräche ge-
führt werden.
Kurstermine für das Angebot in Ochsen-
hausen sind am 8. Mai, 15. Mai und 22.
Mai 2014. Beginn ist jeweils um 19 Uhr.

Weitere Information und Anmeldung
Für Informationen und Anmeldungen
stehen den Eltern die Kursleiterinnen Ma-
rietta Linder unter der Telefonnummer
0170 961 06 95 und Hanne Lehnemann
unter der Telefonnummer 0151 178 23 232
zur Verfügung.

Oberschwäbisches Museumsdorf
Kürnbach 

„Knöpfle, Kraut u. schwarzes
Mus“: Familiensonntag u. Aus-
stellungseröffnung im Museums-
dorf Kürnbach
Am Sonntag, 4. Mai, lädt das Ober-
schwäbische Museumsdorf Kürnbach
zum Familiensonntag „Knöpfle, Kraut
und schwarzes Mus“ mit Eröffnung der
gleichnamigen Sonderausstellung ein.
Die Besucher können sich über kreative
und schmackhafte Aktionen rund um
die Ernährungsgewohnheiten im länd-
lichen Oberschwaben freuen. 
Beim Familiensonntag „Knöpfle, Kraut
und schwarzes Mus“ dreht sich von 10 bis
16 Uhr alles um die Leibspeisen der ober-
schwäbischen Landsleute. „Wie der Nie-
derschwabe genügsam im Essen ist, so ist
der Oberschwabe ein übertriebener Esser“,
urteilte 1865 Michel Buck, der große ober-
schwäbische Dichter und Menschenken-
ner. Allein seine Schilderung der üblichen
Fastenspeisen rund um den als „Speckbu-
ckel“ bekannten Bussen klingt verloc-
kend: Da kommen Krautnudeln und Hol-
derküchle auf den Tisch, Zigarrennudeln
u. Spinatkrapfen, Dampfnudeln, Käsknöpf-
le und noch einiges mehr.

Feierliche Eröffnung der Sonderausstel-
lung
Den Ernährungsgewohnheiten im bäuer-
lichen Oberschwaben geht die neue Son-
derausstellung „Knöpfle, Kraut und schwar-
zes Mus“ im Museumsdorf Kürnbach
nach: Was kam früher auf den Tisch?
Wurden Knechte und Mägde davon satt –
und hatte überhaupt jeder seinen eigenen
Teller? Zur feierlichen Eröffnung der Aus-
stellung durch Landrat Dr. Heiko Schmid
und mit musikalischer Untermalung
durch die „Doppelten Binokel“ um 11.30
Uhr sind alle Besucher herzlich eingela-
den. Museumsleiter Dr. Jürgen Kniep wirft
bei einer anschließenden Führung durch
die Ausstellung mit den Besuchern einen
Blick in die Kochtöpfe früherer Zeiten ein.

Köstlichkeiten für die ganze Familie
Im Anschluss können die Besucherinnen
und Besucher im Rahmen des Kürnba-
cher Familiensonntags in den Küchen des
Museumsdorfs und im Backhäusle Köst-
lichkeiten früherer Zeiten probieren. Die
Landfrauen aus Ummendorf bereiten lecke-
ren Sonntagsbraten, Schwarzmus, Zigar-
rennudeln und Brotsuppe. Beim Muse-
umsbäcker gibt’s die allseits beliebten
Seelen und Dinnete direkt aus dem histo-
rischen Backhaus. Der Förderverein des Mu-
seums wartet mit kräftigem Schmalzbrot
und Kartoffeln aus dem historischen
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Kartoffeldämpfer auf. Das Verdauungs-
schnäpsle danach reicht Robert Kraus in
der historischen Brennerei.

Handwerkliche Vorführungen 
und Kinderprogramm
Traditionelles Handwerk vervollständigt
den bunten Aktionstag. Die Dreschflegler
trennen die Spreu vom Weizen und Si-
mon Igel zeigt die Verarbeitung von Lein-
samen zu Leinöl. Für Kinder gibt es zu-
dem spannende Mitmachstationen. So
können Kräutersalz und Blütenzucker
selbst hergestellt und freche Früchte aus
Stoff gebastelt werden. Am Grillplatz dür-
fen die Kleinen ihr eigenes Stockbrot bak-
ken und die Ernährungsakademie Biber-
ach bietet spannende Informationen zum
Thema Getreide und Brot – kurz: ein
ebenso informativer wie schmackhafter
Tag für die ganze Familie.

Gute oberschwäbische Küche gibt es am 4.
Mai im Museumsdorf Kürnbach zu erleben
und genießen.    (Bild: Landratsamt Biberach)

Das Landratsamt Biberach informiert:

Stickstoffuntersuchung 
auf Maisflächen
Für Landwirte, deren Flächen in Wasser-
schutzgebieten ausgleichsberechtigt sind,
ist das Ziehen einer „N min-Probe“ bei Mais
im Vier- bis Sechs-Blatt Stadium Pflicht.
Kann ein Landwirt bei einer Kontrolle kei-
ne Probeergebnisse vorlegen, wird die Aus-
gleichsleistung nach der Schutzgebiets-
und Ausgleichsverordnung (SchALVO)
nicht gewährt. 
An folgenden Sammelstellen können die
Proben abgegeben werden: Biberach,
Laupheim, Riedlingen, Uttenweiler und
Erolzheim bei der jeweiligen BayWa AG;
Reinstetten und Mittelbuch: beim Raiffei-
sen Lagerhaus; Unteressendorf: BAG; Äp-
fingen u. Schemmerhofen: Landwirtschaft-
liches Lagerhaus Pappelau; Füramoos:
Franz Hörnle; Bonlanden: Anton Ziesel;
Bergerhausen: Michael Schmid; Achstet-
ten: Klaus Bailer; Orsenhausen: Labor Dr.
Jans; Dunzenhausen: Rupert Härle; Neuf-
ra: Peter Baisch; Blienshofen: Günther
Knab; Obermarchtal: Norbert Munding;
Hausen o. U.: Wolfgang Rommel; Mach-
tolsheim: Labor Dr. Lehle. An allen Sam-
melstellen können die betroffenen Land-
wirte Formulare, Probebehälter und Bohr-
stöcke ausleihen. 
Weitete Informationen: Bei Fragen ste-
hen gerne das Landwirtschaftsamt, Tele-
fon 07351 52-6712 bis 52-6717 und der
Maschinenring Biberach-Ehingen Telefon
07351-1882610 zur Verfügung.
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Alarmierung in Notfällen
Rettungsdienst Notruf 112 od. 19222
Notarzt Notruf 112 od 19222
Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den
Wochenenden und Feiertagen in der
Notdienstpraxis am Krankenhaus Biberach
Montags Dienstags und Donnerstags ab 18 Uhr
bis zum Folgetag 08 Uhr. 
Mittwoch ab 13 Uhr bis zum Folgetag 08 Uhr.
Freitag ab 16 Uhr bis zum Folgetag 08 Uhr.
Samstag/Sonntag/Feiertag von 08 Uhr bis 08 Uhr
am Folgetag.
Die Vermittlung erfolgt über das DRK in Biberach:
Telefon 07351-19292

Deutsches Rotes Kreuz
Tel. 07583/1060 (keine Notrufnummer),
Fax 07583/4910

Zahnärtzlicher Notfalldienst
Landkreis Biberach, Tel. 01805/911-610
Bad Schussenried, Tel. 01805/911-650

Hospizbegleitung
Arbeitsgemeinschaft „Hospiz Bad Schussenried,
Tel. 0174/4074383

Arbeiter-Samariter-Bund Sozialstation
Ambulanter Pflegedienst, Familienpflege,
Haberhäuslestr. 14, 88400 Biberach, 
Tel. 07351/15090

Kreisgeschäftsstelle ASB
Tel. 07353/98440

Wohnberatung im Alter u. bei Behinde-
rung für den Landkreis Biberach
Caritas BC, Frau Fietze, Tel. 07351/5005-123

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege
Kostenlose Info und Tel. 0800/4002005

Apotheken-Notdienst
Nach behördlicher Anordnung ist der 24stün-
dige volle Notdienst von morgens 8.30 Uhr
bis am anderen Morgen um 8.30 Uhr einge-
teilt. Die nächstgelegene Notdienst-Apotheke
ist zu erfahren bei 
0800/0022833 und Handy 22833
Per Internet: www.aponet.de
Im Aushang bei jeder Apotheke

Ambulanter Pflegedienst
Rundumpflege Zuhause, Behr
Tel. 07583/946936 oder 0171/8989439

Evangelische Diakoniestation BC
Ambulante Pflege für Zuhause
Nachbarschaftshilfe
Tel. 07351/150230

Kath. Sozialstation 
Ambulanter Pflegedienst, Familienpflege
Tel. 07351/1522-0

Seniorenzentrum Haus Regenta
Tagespflege, Kurzzeitpflege, vollst. Pflege,
Essen auf Rädern, Tel. 07583/4050

Wasserrohrbrüche
Städt. Wassermeister,
Tel. 0173/1614312 

Betreuungsgruppe für Demenzkranke
Mittwochs 14.00 - 18.00 Uhr, Abt-Siard-Haus,
Tel. 07583/33-1835, Stefan Bühler

Sterbefälle: Bestattungsordner
Tel. 07583/1764

Eucharistiefeiern/Gottesdienste
in der Seelsorgeeinheit
St. Magnus, Bad Schussenried
Donnerstag, 1. Mai 2014
9.00 Uhr Eucharistiefeier

18.25 Uhr Rosenkranzgebet  
19.00 Uhr Eröffnung des Marienmonats

Mai

Sonntag, 4. Mai 2014
19.00 Uhr keine Eucharistiefeier 

(siehe Otterswang)
9.00 Uhr Eucharistiefeier   
9.00 Uhr Eucharistiefeier 

(Abt-Siard-Haus)
10.30 Uhr Erstkommunionfeier - Eucha-

ristiefeier zur Erstkommunion
17.30 Uhr Dankandacht der Erstkommu-

nionkinder, ihrer Eltern und
der Gemeinde  

St. Oswald, Otterswang 
Donnerstag, 1. Mai 2014
18.00 Uhr Marienandacht

Sonntag, 4. Mai 2014
19.00 Uhr Eucharistiefeier  

(Vorabend 3.5.)   

St. Sebastian, Reichenbach  
Donnerstag, 1. Mai 2014
9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Eröffnung

des Marienmonats Mai

Sonntag, 4. Mai 2014
9.15 Uhr Eucharistiefeier  

Hl. Kreuz, Allmannsweiler       
Donnerstag, 1. Mai 2014
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Eröffnung

des Marienmonats Mai

Sonntag, 4. Mai 2014
10.30 Uhr Eucharistiefeier   

Weitere Infos können Sie dem Kirchen-
blatt der Seelsorgeeinheit entnehmen.
Abonnieren Sie es unter Tel. 2542!

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 4. Mai 2014 – 

Miserikordias Domini
9.30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung

der neuen Konfirmandengrup-
pe (Pfr.G.A.Maile)

9.30 Uhr Kindergottesdienst
17.00 Uhr Konzert aller Chöre des Kir-

chenbezirks Biberach im Rah-
men des Kirchenbezirkschor-
tages, Katholische Pfarrkirche
in Dürmentingen

Montag, 5. Mai 2014
19.30 Uhr Übungsabend Stille-Medita-

tion, Raum „Die Mitte“, ZfP



Dienstag, 6. Mai 2014
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 7. Mai 2014
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht,

Gruppe 1
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht,

Gruppe 2
19.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet,

Katholische Kirche St. Magnus

Donnerstag, 8. Mai 2014
14.30 Uhr Andacht im Seniorenzentrum

Regenta

Kirchenbezirkschortag, 
Sonntag, 4. Mai 2014
Am 4. Mai findet dieses Jahr wieder ein-
mal ein Kirchenbezirkschortag mit einem
großen Konzert statt. Alle Chöre des Kir-
chenbezirks Biberachs werden bei diesem
Konzert gemeinsam das "Magnificat" von
J.H.Knecht und das "Te Deum" von N. Bet-
scher, beides Werke der Klassik zur Auf-
führung bringen. Unterstützt werden sie
dabei von einem Orchester und Solisten.
Ein so großes Aufgebot an Sängern und
Musikern garantiert ein besonderes Erleb-
nis! Die Mitglieder des Kirchenchors sind
seit einiger Zeit mit viel Engagement beim
Proben und freuen sich auf dieses beson-
dere Konzert. 
Wie wäre es, wenn Sie uns - sozusagen als
"Fanclub" - begleiten? Wir würden uns
freuen! Das Konzert findet am 4.5.2014,
um 17:00 Uhr in der katholischen Pfarr-
kirche in Dürmentingen statt. Die Lei-
tung hat J.Berron, Bezirkskantor. Pfarrer
Maile hat dankenswerter Weise angeboten,
Fahrgemeinschaften zu organisieren bzw.
bei genügend Interessenten einen Bus zu
mieten. Unter der Nummer 07583/2463
können Sie sich im Pfarrbüro anmelden.
Einfach Ihren Namen und die Anzahl der
gesuchten Plätze auf Band sprechen bzw.
wenn Sie mit dem eigenen Auto fahren
mitteilen, wieviel Plätze Sie zur Verfügung
haben. Herzliche Einladung! 

Betrachtung: Mehr als gute Worte
Nimm dir Zeit zum Arbeiten, es ist der
Preis des Erfolgs. Nimm dir Zeit zum Den-
ken, es ist die Quelle der Kraft. Nimm dir
Zeit zum Spielen, es ist das Geheimnis ewi-
ger Jugend, 
Nimm dir Zeit zum Lesen, es ist der Brun-
nen der Weisheit. Nimm dir Zeit zum Träu-
men, es bringt dich den Sternen näher.
Nimm dir Zeit zu lieben und zum geliebt
werden, es ist der wahre Reichtum des Le-
bens. Nimm dir Zeit dich um zu schauen,
der Tag ist zu kurz, um nur auf sich selbst
zu achten. 
Nimm dir Zeit zum Lachen, es ist die Mu-
sik der Seele. Nimm dir Zeit freundlich zu
sein, es ist der Weg zum Glück.

Bibelworte: „Alles hat seine Zeit und ein
jegliches Vorhaben unter dem Himmel
hat seine Stunde“. Pred. 3,1

Seelsorgeeinheit Riß-Federbachtal:
Ingoldingen, Muttensweiler, Stein-
hausen, Winterstettenstadt, Win-
terstettendorf
Samstag, 3. Mai – Hl. Philippus und 

Hl. Jakobus, Apostel
7.00 Uhr Steinhausen Anbetung

10.30 Uhr Steinhausen Tauffeier von
Emilia Schulz

10.30 Uhr Winterstettenstadt Probe
Erstkommunionkinder

12.00 Uhr Steinhausen Wallfahrtsmesse
13.00 Uhr Ingoldingen Hochzeitsmesse

von Judith Arnold und Dieter
Amann

19.00 Uhr! Winterstettendorf Eucharistie-
feier

Sonntag, 4. Mai– 3. Sonntag d. Osterzeit
– Hl. Florian u. Märtyrer 

v. Lorch
9.00 Uhr Ingoldingen Eucharistiefeier,

Jahrtag für Pfarrer Hermann
Notheis, Gebetsgedenken für
Elfriede Hirsch; für Elisabeth
Stark, für Max Stark und +
Angeh. der Familie Anton
Lämmle; für Josef Zeh; für
Alois Hartmann 

9.00 Uhr Muttensweiler Wortgottesfeier
mit Kommunionausteilung

10.00 Uhr Winterstettenstadt Erstkom-
munionkinder treffen sich
vor der Schule

10.15 Uhr Winterstettenstadt Erstkom-
munionfeier

10.15 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier
14.00 Uhr Muttensweiler Tauffeier von

Marie Steinhauser
17.30 Uhr Winterstettenstadt Dankan-

dacht m. Gewänder u. Kerzen 
19.00 Uhr Steinhausen feierliche Maian-

dacht mit Kirchenchor Stein-
hausen Muttensweiler, vor-
aus Rosenkranz

19.00 Uhr Grodt Maiandacht 
19.00 Uhr Ingoldingen Maiandacht
19.00 Uhr Winterstettendorf Maiandacht

Montag, 5. Mai – Hl. Godehard
9.30 Uhr Winterstettenstadt Dankgot-

tesdienst der Erstkommunion-
kinder mit Diasporaopfer u.
Segnung der Andachtsgegen-
stände 

19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Dienstag, 6. Mai 
8.00 Uhr Winterstettenstadt Rosenkranz

19.00 Uhr Wattenweiler Eucharistiefeier
19.30 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier,

anschl. Gebetskreis 

Mittwoch, 7. Mai
19.00 Uhr Degernau Eucharistiefeier, Jahr-

tag für Helmut Müller, Ge-
betsgedenken für Tanja Zell
und Rosa Lempke

19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Donnerstag, 8. Mai
14.00 Uhr Winterstettendorf Probe Erst-

kommunionkinder
16.00 Uhr Ingoldingen Probe Erstkommu-

nionkinder

19.00 Uhr Grodt Rosenkranz
19.30 Uhr Grodt Eucharistiefeier mit

Kirchenchor, Gebetsgedenken
für Agnes und Franz Weber
und Agathe Weber; für Jose-
fine und Anton Ott, für Alois
Maucher, für Paula und Paul
Buck; für Erwin Hornstein;
für Marieluise Brauchle und +
Angeh. der Familien Waibel
und Geiger 

19.00 Uhr Ingoldingen Gebetskreis 
19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Freitag, 9. Mai 
8.00 Uhr Muttensweiler Eucharistiefeier

14.00 Uhr Winterstettendorf Probe Erst-
kommunionkinder

16.00 Uhr Ingoldingen Probe Erstkommu-
nionkinder 

19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Samstag, 10. Mai 
9.00 Uhr Winterstettendorf Probe Erst-

kommunionkinder
10.30 Uhr Ingoldingen Probe Erstkommu-

nionkinder
13.00 Uhr Winterstettendorf Trauung v.

Marion Maucher und Martin
Maucher

13.00 Uhr Steinhausen Trauung v. Derja
Bohner und Patrick Treiber 

Sonntag, 11. Mai– 4. Sonntag der 
Osterzeit – Weltgebetstag 
für die geistlichen Berufe
Kollekte: Kirchliche Berufe

9.00 Uhr Winterstettendorf Erstkommu-
nionfeier mit Kinderchor

9.00 Uhr Muttensweiler Eucharistiefeier 
9.00 Uhr Winterstettenstadt Wortgot-

tesfeier mit Kommunionaus-
teilung

10.15 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier
10.30 Uhr Ingoldingen Erstkommunion-

feier
17.00 Uhr Winterstettendorf Dankandacht

mit Gewänder und Kerzen 
18.00 Uhr Ingoldingen Dankandacht mit

Gewänder und Kerzen
19.00 Uhr Steinhausen feierliche Maian-

dacht mit Alphornbläser aus
Aulendorf, voraus Rosenkranz

19.00 Uhr Grodt Maiandacht 
19.00 Uhr Winterstettendorf Maiandacht

Liturgischer Kalender 
3. Sonntag der Osterzeit
Lesung 1: Apg 2,14.22-32  
Lesung 2: 1 Petr 1,17-21   Ev: Lk 24,13-35

Erstkommunion 2014 in Winterstetten-
stadt
Erstkommuniongottesdienst:
Sonntag, 4. Mai, 10.00 Uhr Treffen an der
Schule / 10.15 Uhr Erstkommunionfeier
mit Kinderchor / 17.30 Uhr Dankandacht 
Montag, 5. Mai, 9.30 Uhr, Dankgottes-
dienst in d. Pfarrkirche Winterstettenstadt

Musikalische Maiandacht
Am Sonntag, 4. Mai 2014 um 19.00 Uhr
findet in der Pfarrkirche St. Georg in In-
goldingen eine musikalische Maiandacht
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Voranzeige.

Männerchor lädt zum musika-
lischen Maifrühstück ein
Am Sonntag, 25. Mai 2014, von 9.30h bis
13.00h veranstaltet der Männergesangver-
ein Steinhausen Muttensweiler das schon
zur Tradition gewordene Musikalische  Mai-
frühstück. Geboten wird ein Gourmet-
Frühstück-Büffet vom Feinsten. 
Unter anderem gibt es: Rühreier mit Speck,
Rostbratwürstle, Anti Pasti, Geräucherter
Lachs- und Forellenfilet, Käseauswahl,
Brätspätzlesuppe mit Backerbsen und
natürlich das übliche Frühstückangebot
mit Kaffee und Säfte. Ein Begrüßungssekt
ist im Preis mit beinhaltet. Musikalisch

umrahmt wird das Frühstück vom Jugend-
chor „Young Generation“ aus Reichenbach
und dem Männergesangverein Steinhau-
sen Muttensweiler unter der musikali-
schen Leitung von DKM Matthias Wolf. 
Die Veranstaltung findet in der Turnhalle
in Muttensweiler statt. Der Kartenvorver-
kauf beginnt ab 5. Mai 2014 bei der
Raiba Ingoldingen, Allianz:  Rutka und
Maucher, Karl Maurer Tel: 07583/704,
Schussendrogerie-Fotohaus Tel: 07583/
2502. „Das  Ideales Geschenk zum Mut-
tertag“ oder einem lieben Menschen ei-
ne Freude zu machen.

1. Vorsitzender: Helmut Welte 

Zumba in der Abteilung
Breitensport
Es findet wieder ein neuer 10er Kurs Zum-
ba statt.
Wann: Donnerstag 8.05.2014
Wo:  Turnhalle Muttensweiler
Um:  18:00 Uhr- 19:00 Uhr
Preis: Auf Anfrage
Die Zumba-Trainerin Marilem Lloyd und
der SV Muttensweiler freuen sich auf ihre
Anmeldung. Ab sofort bei Christine Schef-
fold Tel.07583 2848. Der Vorstand

Abteilung Fussball
Punktspiel vom 27.04. (20. Spieltag)
SV Muttensweiler – SV Alberweiler         1:2
Tor: Heinzelmann Michael
SV Muttensweiler II – SV Alberweiler II 0:3

Punktspiel am 04.05. (21. Spieltag)
TSV Wain  - SV Muttensweiler
Beginn: 15:00 Uhr
TSV Wain II – SV Muttensweiler II
Beginn: 13:15 Uhr

Abteilung Fußballjugend
Bambini
Spieltag am 04.05.2014 in Muttens-
weiler
12.45 Uhr LJG Unterschwarzach - SV IMS
13.15 Uhr FV Biberach – SV IMS
13.45 Uhr FC Mittelbiberach SV IMS
Treffpunkt 12.10 Uhr am Sportplatz in
Muttensweiler

E - Jugend
Ergebnis  vom 3. Spieltag  Fr. 25.04.14
SVM: Olympia Laupheim I                       4:2
Im Titelkampf konnten wir auch die 1.
Mannschaft von Laupheim souverän
schlagen.

Vorschau:  Mo. 05.05.14  18.00 Uhr 
SC Schöneburg : SVM

Ergebnisse
D-Junioren 4 Spieltag Kreisstaffel 1
SV IMS - FC Mittelbiberach 6:2

Vorschau: D-Junioren 5 Spieltag Kreis-
staffel 1, Samstag 03.05.2014
14:30 Uhr, SF Schwendi 1 - SV IMS
Treffpunkt: 13:15 Uhr Kreuz Ingoldingen

D9-Junioren Halbfinale Bezirkspokal,
Dienstag, 06.05.2014
18:30 Uhr, SGM Dettingen 1 - SV IMS
Treffpunkt: 17:00 Uhr Kreuz Ingoldingen

KLJB Steinhausen -
Muttensweiler
Wichtiger Termin
Am 07.05.2014 findet ab 20:00 Uhr unse-
re diesjährige Jahreshauptversammlung
statt. Bitte alle Landjugendmitglieder
pünktlich erscheinen!!!              Eure Runde

Erstes Treffen des Seniorenor-
chesters der Gemeinde Ingol-
dingen
Am Dienstag, den 22.04. fand das erste
Treffen mit den Interessierten statt. Die
„Anzettler“ waren mit der ersten Reso-
nanz sehr zufrieden, 11 interessierte Musi-
kerinnen und Musiker, sowie 3 Vertreter
der örtlichen Vereine fanden den Weg ins
Vereinsheim. Weitere 4 Musiker haben im
Vorab eine Zusage gemacht. Somit kann
am Dienstag, den 06.05. die erste Probe
im Vereinsheim des MV Ingoldingen um
19:30 Uhr stattfinden.
Weitere Musikerinnen und Musiker sind
weiterhin gerne willkommen. Vor allem
würden wir uns über weitere weibliche
Mitglieder im Orchester freuen. Sollten
Sie schon länger nicht mehr gespielt ha-
ben, werden wir versuchen Ihnen den Ein-
stieg zu erleichtern. Ebenfalls finden wir
eine Lösung für den Fall, daß Sie kein
geeignetes Instrument besitzen. Sprechen
Sie uns einfach an, wir freuen uns über Ihr
Interesse. Momentan haben wir noch kei-
nen festen Probetermin terminiert, die Pro-
betermine werden bis auf weiteres im Mit-
teilungsblatt bzw. im Schussenboten kom-
muniziert. Folgende Instrumente werden
derzeit noch besonders benötigt: Klarinet-
ten, Flöten, Schlagzeug und Baritone.
Weitere Informationen gerne auch per Te-
lefon 0171/9380265 (Dietmar Ruß). Bis
zur nächsten Probe am Dienstag, 06.05.
im Vereinsheim des MV Ingoldingen.

Kandidatenvorstellung 
für die Ortschaftsratswahl
am 25.05.2014
Am Mittwoch 07.05.2014 findet um 19.30
Uhr in der Gaststube des Dorfgemein-
schaftshauses die Vorstellung aller Kan-
didaten für die Ortschaftsratswahl statt.
Hierzu sind alle Bürgerinnen und Bürger
aus Sattenbeuren, Torfwerk und Reichen-
bach herzlich eingeladen. 
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statt. Wir werden mit vielen alten und
neuen Marienliedern unsere Gottesmutter
verehren. Die Orgel und eine kleine Band
werden uns begleiten. Inhaltlich wird ein
Kaktus den Blick auf unsere Gottesmutter
vertiefen.  

Kollekten-Ergebnis
Misereor-Kollekte am 6. April
Ingoldingen 602,00 €, Muttensweiler
123,90 €, Steinhausen 497,35 €, Winter-
stettendorf 324,65 € und Winterstetten-
stadt 400,00 €. Allen Spendern herzlichen
Dank. 

Kirchenchor Steinhausen-Muttensweiler
Am Freitag, 2. Mai ist keine Probe.
Nächste Probe am Freitag, 9. Mai, 20 Uhr. 

Senioren Winterstettenstadt
Am Dienstag, den 06. Mai 2014 findet
unsere diesjährige Maiausfahrt zum Klo-
ster Reute bei Bad Waldsee statt. Abfahrt
ist um 12.45 Uhr am Riefhaus. Um 13.30
Uhr macht Schwester Olawa für ca. 1 Stun-
de eine Klosterführung. Anschließend
gibt es Kaffee und Kuchen. Danach haben
wir eine kurze Maiandacht in der Fran-
ziskuskapelle. Zum Abschluss fahren wir
zum Landgasthof Kreuz, Mattenhaus! An-
meldung bei Frau Gretel Marx.

Seniorengemeinschaft 
Steinhausen-Muttensweiler 
Ausflug am 7. Mai 2014 an den Boden-
see. Um 12.00 Uhr ist Abfahrt in Stein-
hausen, andere Zustiege etwas später. An-
kunft zu Hause um 19.30 Uhr. Fahrpreis
auf Anfrage. 



Jahrgang 1923/24
Liebe Jahrgänger!
Unser nächstes Jahrgänger-Treffen am
Mittwoch, 7. Mai 2014, findet in Stein-
hausen statt. Wir treffen uns um 14.30
Uhr vor der Kirche und schauen uns dort
den Maialtar an. Danach kehren wir im
Gasthof „Zur LInde“ bei Familie Heinzel-
mann ein.

Jahrgang 1927/28
Wir treffen uns am Dienstag, 6. Mai 2014,
im Gasthaus „Zur Linde“ Schienenhof um
12.00 Uhr zum gemeinsamen Mittagessen.

Jahrgang 1929/30
Unser nächstes Jahrgangsessen am Don-
nerstag, 8. Mai 2014, um 12:00 Uhr bei
Gertrud im „Wilden Mann“.

Jahrgang 1930
Herzliche Einladung an alle Jahrgängerin-
nen/Jahrgänger zu unserem nächsten ge-
mütlichen Beisammensein am Dienstag,
6. Mai 2014 um 15.00 Uhr in der „Brau-
erei-Gaststätte“. Wir freuen uns auf rege
Teilnahme.

Jahrgang 1932/33
Unser nächster Monatstreff ist am Diens-
tag, 6. Mai 2014. Wir treffen uns ab 15.00
Uhr in Kürnbach in der „Museumsschänke“.

Jahrgang 1949/50
Liebe Jahrgängerinnen und Jahrgänger!
Unser nächster Wandertermin ist am
Donnerstag, 8. Mai 2014. Los geht es um
13.30 Uhr am Zellerseeparkplatz. Wir tref-
fen uns dann um 15.30 Uhr im „Zellersee-
café“ mit den Nichtwanderern.

Jahrgang 1960 (59)
Wir treffen uns am 10. Mai 2014 um
19.00 Uhr zu einem gemütlichen Beisam-
mensein im „Weinstadl“.

Seniorentreff Törle am 8. Mai
2014, 14.00-17.00 Uhr
Am Donnerstag, den 8.Mai 2014 ist für sie
wieder der Seniorentreff geöffnet. Wir
wollen den Monat Mai begrüssen. 
Auf Ihren Besuch freut sich das Senioren-
team

HEUTE MITTWOCH 

Maibaumstellen am 30. April
in Bad Schussenried
Nach dem in diesem Jahr das Frühjahr
schon richtig Laune macht hoffen die
Veranstalter des Vereins Brauchtumspfle-
ge sowie des Fördervereins der Narren-
zunft Bad Schussenried auch beim tradi-
tionellen Maibaumstellen auf dem Markt-
platz auf viel Sonne und milde Tempera-
turen.

Wie immer ist ein buntes Programm zu-
sammengestellt das wie folgt abläuft.
• 16.00 Uhr Bewirtung und Unterhaltung

auf dem Marktplatz mit dem Förder-
verein der Narrenzunft Bad-Schussen-
ried.

• 18.00 Uhr Musikalische Eröffnung und
Unterhaltung durch die Stadtkapelle
Bad Schussenried

• 18.30 Uhr Stellen des Maibaumes hand-
werksgerecht durch die Maibaumgrup-
pe.

Besuchen Sie das beliebte Schussenrieder
Maibaumfest auf dem Marktplatz und er-
leben Sie oberschwäbisches Brauchtum,
genießen Sie ein frisch gezapftes Bier und
kühle antialkoholische Getränke. Zum
abendlichen Vesper gibt es hervorragend
gebratene Würste der Traditionsmetzgerei
Rißtal, den oberschwäbischen Wurstma-
chern.
Alle Bürgerinnen und Bürger sowie unsere
Feriengäste sind zu dieser Traditionsver-
anstaltung auf dem Marktplatz aufs herz-
lichste vom Verein Brauchtumspflege
Magnus-, Heimat- und Kinderfest e.V. und
vom Bewirtungsteam des Fördervereins
der Narrenzunft,  herzlich eingeladen.
Auf geht’s zum Schussenrieder Maibaum-
stellen heute Mittwoch, 30. April 2014,
ab 16.00 Uhr. Usch

Maiausfahrt ins Bauern-
museum nach Wolfegg
Am Donnerstag, den 01.05.2014 fährt die
Kolpingsfamilie Bad Schussenried nach
Wolfegg ins Bauernmuseum. Abfahrt ist
um 10.00 Uhr hinter dem Rathaus. Bei
schlechtem Wetter wird das Automuseum
in Wolfegg besucht. 

Haxen-Grillen am 01. Mai und
Monatsmarkt am 04.05.2014
Der Kleintierzuchtverein Z391 Bad Schus-
senried-Bad Buchau veranstaltet am Mitt-
woch, dem 01. Mai im Vereinsheim im
"Alten Dohlenried" in Bad Buchau sein
traditionelles, alljährliches Haxen-Grillen. 
Diese Spezialität wird auf einem extra
dafür gebauten Holzkohlegrillwagen ge-
brutzelt, was den Haxen ihren einmaligen
Geschmack und die knusprige Kruste ver-
leiht. Aber auch Bratwurst und Salate sind
ein echter Gaumenschmaus, welchen das
Küchenteam liebevoll von Hand zuberei-
tet. Das Kuchenbuffet ist ebenfalls eine
Sünde wert und lädt zu einem gemütli-
chen Beisammensitzen ein.
Die Lage des Vereinsheims ist sehr fami-
lienfreundlich und liegt idyllisch im
Grünen, also auch ideal für Wander-
gruppen, Radler und andere Ausflügler.
Zusätzlich findet am Sonntag, 04.05.der
monatlichen Kleintiermarkt statt. Jeder,
der sich für Kaninchen, Kleinnager und
Hühner interessiert, kann kommen, kau-
fen, verkaufen oder  tauschen. Die Käfig-
benutzung in der Ausstellungshalle ist ko-
stenlos. Es müssen nur die veterinärrecht-
lichen Bestimmungen (New-Castle-Im-
pfung beim Geflügel) eingehalten werden.
Direkt neben der Ausstellungshalle lädt
unser gemütliches Vereinsheim zum ge-
selligen Beisammensein beim Frühschop-
pen ein. Der Markt und das Vereinsheim
sind von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr geöffnet.
Sollten Sie Rückfragen haben, melden Sie
sich bitte bei Nicole Maurer, Tel. 07583/
4007677 oder 0173-6861815.
Die Mitglieder des Kleintierzuchtvereins
sind für alles gerüstet und freuen sich auf
Ihren zahlreichen Besuch.
Nicole Maurer, Vorstand Z391 Bad Schus-
senried-Bad Buchau

Öffentliche Mitgliederversamm-
lung des SPD-Ortsvereins 

Am Montag, 5. Mai
2014 treffen sich die
Mitglieder u. Freunde
des SPD-Ortsvereins
um 20 Uhr im "Milch-
stüble", Aulendorfer
Straße, um die Aktivi-
täten im Wahlkampf

sowie die für den 27.5.geplante Veranstal-
tung zur Energiewende vorzubesprechen.
Dazu sind alle Interessierten herzlich ein-
geladen.
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Die Freie Wählervereinigung
Bad Schussenried e.V. stellt
ihre Gemeinderatskandidaten
und -kandidatinnen vor.

Die freien Wähler be-
werben sich mit einer
Liste von insgesamt 15
Personen um die Sitze
im neuen Gemeinderat
in Bad Schussenried.

Alle vier aktuellen Stadträte stellen sich
selbstverständlich wieder zur Wahl. Unter
den weiteren Bewerbern befinden sich er-
freulicherweise auch fünf Frauen welche
sich bereit erklärt haben für dieses Ehren-
amt zu kandidieren. Für die Ortsteile Stein-
hausen und Otterswang stehen jeweils
zwei Kandidaten/Kandidatinnen bereit. 
Die Liste der Freien Wähler setzt sich aus
Personen unterschiedlicher Berufsgruppen
zusammen um einen möglichst großen
Querschnitt der Einwohner Bad Schussen-
rieds anzusprechen. 

An folgenden Terminen besteht die Mög-
lichkeit die einzelnen Bewerber/Bewerber-
innen kennenzulernen:
Sonntag, 11.05.2014:
Muttertag, Marktplatz Bad Schussenried,
16-18 Uhr, es unterhält Sie die U18 Stadt-
kapelle, mit Bewirtung.
Samstag 17.05.2014
Treffpunkt Marktplatz Bad Schussenried

15:30 Uhr
Steinhausen Ingoldinger Str. 3, bei Rutka
16:00 Uhr
Reichenbach, neuer Dorfplatz, 18:00 Uhr
Otterswang, Dorfmitte, 19:30 Uhr

Bei schöner Witterung werden die einzel-
nen Stationen mit dem Fahrrad angefah-
ren und die gesamte 
Bevölkerung ist herzlich eingeladen uns
zu begleiten.

FUB geht mit 20 Kandidaten
in die Gemeinderatswahl
Die Freien Unabhängigen Bürger – FUB wer-
den zur anstehenden Kommunalwahl in
Bad Schussenried mit 20 Kandidaten an-
treten. Bei der Nominierungsversammlung
wurde die Liste einstimmig bestätigt. Ne-
ben allen aktuellen Gemeinderatsmitglie-
dern konnte die FUB ein breites Spektrum
an neuen motivierten Kandidaten gewinnen.
Ziel der FUB ist es auch im neuen Ge-
meinderat wieder Akzente zu setzen und
Bad Schussenried mit seinen Teilorten
voran zu bringen.
In den kommenden Wochen werden die
FUB Kandidaten gemeinsam das Pro-
gramm für die Wahl erarbeiten und in
zahlreichen Veranstaltungen den Bürger-
innen und Bürgern vorstellen. Auf der In-
ternetseite www.fub-schussenried.de wird
ab sofort laufend über die anstehenden
Themen und Termine berichtet. 
Die jungen Wähler wird die FUB über die
eigene Facebook Seite informieren -
http://goo.gl/VEOHLA
Alle Termine und Kandidaten werden im
nächsten Schussenboten veröffentlicht.

Demokratie braucht 
Frauen und Männer
Veranstaltungsreihe von „Frauen in den
Kreistag“
Die Kandidatinnen für die Kreistagswahl
von Biberach Stadt u. Land, Bad Schussen-
ried/Bad Buchau, Ochsenhausen/Schwendi
und Laupheim Land laden herzlich zu
verschiedenen Informationsveranstaltung
und Aktivitäten ein. Ziel ist es den Frau-
enanteil im Kreistag bei dieser Wahl deut-
lich zu steigern. Die Liste möchte die 25
% Marke knacken. Bisher liegt der Frau-
enanteil im Kreistag unter 15%.
Am Donnerstag 8.5.2014 um 19:00 Uhr
informiert Monika Koros-Steigmiller in
Ummendorf im Hofladen Steigmiller über
„5 Jahre Kreistagsarbeit – was wurde gear-
beitet, welche Erfahrungen habe ich ge-
macht“. Das Thema „Vereinbarkeit Fami-
lie u. Beruf“ ist am Donnerstag 15.5.2014
um 19:00 Uhr im Café Rosenrot in Bi-
berach an der Reihe. dazu wird Waltraud
Riek und andere Kandidatinnen die Si-
tuation im Landkreis mit Ihnen diskutie-
ren. Am Sonntag 18.5.2014 14:00 Uhr
„Frauen unterwegs – eine Radtour“ . Treff-
punkt Landratsamt. Monika Koros-Steig-
miller Waltraud Riek und andere Kandida-
tinnen werden das Radwegenetz über
Reute, Voggenreute, Ingoldingen, Winter-
stettenstadt bis nach Bad Schussenried
unter die Lupe nehmen. In Bad Schussen-
ried wird die Kreistagskandidatin Eva

Knoll-Berchmann  die Gruppe im Jugend-
café Blumentopf empfangen und verkö-
stigen. Rückfahrmöglichkeit besteht mit
dem Zug oder dem Fahrrad.
Den Abschluss der Veranstaltungsreihe
vor der Wahl wird eine historische Be-
trachtung der Situation von Frauen in Bi-
berach sein. Dazu findet eine Stadtfüh-
rung mit Christa Lauber am Mittwoch
21.5. um 19:00 Uhr statt. Treffpunkt Mu-
seum. Die Kandidatinnen freuen sich auf
viele Begegnungen. Weitere Informationen
über Kandidatinnen finden sie auf der
Homepage www.frauen-in-den-kreistag.de

Es ist wieder soweit!!!!!
Nach alter Tradition wird in der Lufthütte
wieder der Maibaum aufgestellt. Die Män-
ner stellen am 30.04.2014 um 19 Uhr mit
Scheren und Stangen im Biergarten der
Dicken Hilde den Maibaum auf. Für musi-
kalische Umrahmung sorgt  der bekannte
Columo aus Oberstaufen. Anschließend
folgt ein  gemütlicher Hock in den Mai im
Biergarten. Alle Nachbarn und Einwohner
der Lufthütte werden zum Essen eingela-
den und bekommen dazu ein Getränk
Ihrer Wahl
Das Dicke Hilde Team u. Familie Hennig
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von links nach rechts: Andreas Mutter (Beamter im gehobenen Dienst), Wolfgang Dangel (No-
tar), Cornelius Gutermann (Dipl. Energieberater), Dr. Ruth Lang (Landschaftsökologin, OT:
Otterswang), Holger Ege (Dipl.-Ingenieur), Karin Rutka (selbst. Gesundheitspraktikerin, OT:
Steinhausen), Frank Landthaler (Geschäftsführer), Thomas Maier (Produktmanager), Frank
Spähn (Geschäftsführer), Berthold Straub (Dipl.-Betriebswirt (FH) OT: Steinhausen), Christina
Eisele (Dipl.-Betriebswirtin (FH) OT: Otterswang), Angela Brillisauer (Fachverkäuferin), Jürgen
Herrmann (Heilpraktiker), Thomas Haage (Vertriebsleiter), es fehlt: Angelika Wiedmer (Büro-
kauffrau), Foto: G. Abt

Redaktionsschluss: 
Dienstag, 10.00 Uhr



Unsere CDU-Kandidaten für
Ihren nächsten Gemeinderat!
Wir kandidieren für die Kernstadt und la-
den Sie gerne zu unseren Wahlveranstal-
tungen ein: Samstag, 17.05. + 24.05. je-
weils ab 9:00 Uhr Marktplatz Bad Schus-
senried. Dienstag 20.05. 19:30 Uhr im
Foyer der Stadthalle. Wir freuen uns über
Ihren Besuch u. spannende Gespräche.
Susanne Diesch, Reiseverkehrskauffrau,
selbst. Busunternehmerin, 49 Jahre, verh.,
4 Kinder, stellvertretende Bürgermeisterin,
Gemeinderätin, Verkehrsausschuß IHK-Ulm,
Beisitzer Vorstand Musikverein Bad Schus-
senried; Heinz Franz, Diplom-Ingenieur
Elektrotechnik, Inh. Fa. Grabmal & Stein
GmbH, 62 Jahre, verh., 3 Kinder, Gemein-
derat, Vorstandsmitglied CDU-Stadtverband,
aktives Mitglied Liederkranz Bad Schussen-
ried; Norbert Westhäußer, staatl. gepr.
Betriebswirt, Marketing und Finanzen, 49
Jahre, verh., 2 Kinder, Gemeinderat,  akti-
ves Mitglied Kirchenchor St. Magnus, Mit-
glied Fußballverein Bad Schussenried;

Georg Abdullahad, KFZ-Mechaniker, selbst.
Unternehmer, 38 Jahre, verh., 3 Kinder,
Jugendtrainer FV Bad Schussenried; Elia
Bacalja, Fahrdienstleiter DB Netz AG, 23
Jahre, ledig, DRK-Bereitschaftsleiter, Schieds-
richter FV Bad Schussenried, Jugend- u.
Auszubildendervertreter Südwest und Mit-
glied Gesamtbetriebsrat DB; Norbert Bader,
Maschinenbaumechanikermeister, Abt.
Leiter Musterbau und Ausbilder SHW, 49
Jahre, verh., 3 Kinder, ehrenamtl. Prüfer
bei der IHK Ulm, Jugendtrainer FV Bad
Schussenried, Mitglied Schwäbischer Alb-
verein; Franz Frick, Offsett-Drucker, selb-
ständig, Mitinh. Fa. Schussendruck, 47 Jah-
re, verh., 2 Kinder, Kirchengemeinderat,
Vorsitzender CDU-Stadtverband, Juror bei
nationalen u. internationalen Grillmeister-
schaften; Dr. Georg Laub, Polizeibeamter,
53 Jahre, verh., Mitglied der Freunde des
Progymnasiums, Mitglied der Fern-Uni
Hagen und der International Police As-
sociation, Konfliktberater, Mediator, Mit-
glied beim Deutschen Alpenverein, Mit-
glied Deutsche Gesellschaft für Mediati-
on; Daniel Schneider, Projektleiter Lüf-
tungstechnik, 30 Jahre, verh., Mitglied der
Narrenzunft und des Fördervereins für
Brauchtum und Jugendpflege der NZ Bad
Schussenried, Maskensprecher Riedteufel
und Putten, Mitglied Schützenverein Bad

Schussenried; Christoph Schwarz, Dip-
lom-Kaufmann, Oberstleutnant, 56 Jahre, 
gesch., 2 Kinder, Mitglied Schützenverein
Bad Schussenried, Mitglied im Verein zur
Förderung der Waldorfpädagogik; Anne-
marie Vollmar, Diplom-Bauingenieur FH,
46 Jahre, ledig, Vorstandsmitglied CDU-
Stadtverband, aktive Sängerin „Young-
Voices-Chor“ Altshausen; Horst Wörner,
Journalist, Inh. Gerhard-Hess-Verlag, 65
Jahre, verh., 1 Kind, Pro-Mutter + Kind e.V.,
Christdemokraten für das Leben (CDL),
Institut für osteurop. Kirchengeschichte;

CDU Landtagspräsident Guido
Wolf referiert zum Thema "Ent-
wicklung des Ländlichen Rau-
mes" in der Schussenrieder
Stadthalle
Ein weiteres mal ist es dem CDU Stadt-
verband gelungen eine hochkarätige poli-
tische Veranstaltung in Bad Schussenried
zu organisieren. Am 12. Mai um 19.30
Uhr referiert Landtagspräsident Guido
Wolf auf Einladung des CDU Stadtver-
bandes in der Schussenrieder Stadthalle
zum Thema Rot - Grüne Landespolitik in
Baden - Württemberg und die Folgen für
den Ländlichen Raum. Anschließend stellt
sich Landtagspräsident Guido Wolf einer
Diskusionsrunde die von dem Schussen-
rieder Verleger Horst Wörner moderiert
wird. Als weitere Gäste , die in dieser Run-
de mit dem Landtagspräsidenten Guido
Wolf diskutieren, sind die beiden CDU
Kreistagskandidaten Josef Schneiderhahn
und Susanne Diesch sowie der Leiter der
Hauptabteilung Kirche u. Gesellschaft der
Diözese Stuttgart - Rottenburg Dr. theol.
Joachim Drumm der unter anderem im
Verwaltungsrat der "Stiftung Lebensraum
für die Familie", Vorsitzender des Familien
politischen Arbeitskreises, Aufsichtsrat des
Eigenbetriebes Bildungshäuser sowie als
beratendes Mitglied des Bischöflichen Ordi-
nariats tätig ist. Auf Ihren Besuch freut sich
der CDU Stadtverband Bad Schussenried.

Die Bürgerliste (BL) 
stellt sich vor
Die zur Wahl des Gemeinderats antreten-
de Bürgerliste (BL) stellt sich in der kom-
menden Woche im Rahmen einer Markt-
platzaktion vor. Ab 9 Uhr sind Kandida-
tinnen und Kandidaten auf dem Markt-
platz zu finden und stehen für Gespräche
und Anregungen zur Verfügung. Weitere
Termine, auch in den Ortsteilen, folgen-
den die nächsten Wochen und werden
noch rechtzeitig bekannt gegeben.
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Auf dem Bild von links nach rechts (vorne): Max Schmid, Alexander Burger, Michael Groß,
Jeanette Walser, Hans Steyer, Felix Oberle, Carmen Britsch, Sonja Denzel; hinten: Ralf Eisele,
Marion Linka, Osman Ayar
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Erfolgreiche Kinder-
und Jugendarbeit
Der TC Bad Schussenried hatte seine Mit-
glieder und Freunde des Tennissports am
25.04.2014 zur Jahreshauptversammlung
in NIKIS Sportsbar eingeladen.
Nach der Begrüßung ging der 1. Vorsit-
zende Konrad Musch auf die sportlichen
Erfolge und die geleistete Arbeit in der ver-
gangenen Saison ein. Die Tennis-Vital-Hal-
le sei ein voller Erfolg und ein zukunfts-
weisendes Projekt. Allerdings bedeuten
die Organisation und der Betrieb der Halle
auch einen nennenswerten Mehrauf-
wand. Überhaupt sei für die Bewältigung
der Vereinsarbeit viel Idealismus erforder-
lich. Sorgen bereiten dem 1. Vorsitzenden
das Vereinsleben, hier laufe nicht alles op-
timal. Der gesellige Aspekt komme manch-
mal zu kurz. Bei den Arbeitseinsätzen im
vergangenen Jahr haben sich weniger Hel-
fer als sonst beteiligt, auch die geringe Re-
sonanz auf die Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung stimmte K. Musch nach-
denklich.
Ein großes Kompliment geht an den Trai-
ner Bernd Elshof und das gesamte Trainer-
team. Sie vermitteln den Kindern und Ju-
gendlichen mit sehr viel Schwung die
Freude am Tennisspielen und leisten her-
vorragende Nachwuchsarbeit. Konrad
Musch dankte allen, die sich für den Ver-
ein engagieren. Dem Platzwart Herrn
Striebel, der dafür sorgt, dass die Plätze
und die Anlage im tadellosen Zustand
sind, dem Team von NIKIS Sportsbar für
die gute Bewirtung und Evi und Rainer
Walser für die Herausgabe der jährlichen
Tenniszeitung.
Der technische Leiter, Rainer Walser, er-
innerte daran, dass der Bau einer Zisterne
und eines Kleinfeldes mit Ballwand noch
auf der Wunschliste stehen. Ansonsten
mussten in den vergangenen Monaten
kleinere technische Probleme, u.a. bei der
Warmwasserbereitstellung bewältigt wer-
den. In der Vital-Halle gibt es in zwei Be-
reichen Bodensetzungen, diese werden bis
zum Beginn der Wintersaison 2014/2015
ausgeglichen.
Über Einnahmen und Ausgaben der Ten-
nisclubs und die aktuelle Finanzlage in-
formierte der Schatzmeister Dietmar Jauf-
mann die Mitgliederversammlung in sei-
nem Kassenbericht. Der Verein stehe auf
einem gesunden Fundament, die Finan-
zen sind geordnet und Verbindlichkeiten
konnten reduziert werden. Er berichtete,
dass es immer schwieriger werde, Zu-
schüsse vom WLSB zu erhalten, da über-
wiegend nur noch Vereine bezuschusst

werden, die steigende Mitgliederzahlen
vorzuweisen haben. Die Mitgliederzahlen
des TC Bad Schussenried sind jedoch
leicht zurückgegangen, vor allem im Be-
reich der passiven Mitglieder. Zuwächse
gibt es bei den Kindern und Jugendlichen.
Die Auslastung der Tennis-Vital-Halle ist
erfreulich, eine weitere Steigerung der
Auslastung wahrscheinlich.
Von Sportwart Alex Baur war zu erfahren,
dass in der vergangenen Saison 28 Mann-
schaften gemeldet waren, so viele wie nie zu-
vor. Drei Mannschaften konnten souverän
aufsteigen: Damen 1 (Spielgemeinschaft
Bad Schussenried/Mochenwangen), Her-
ren 3 und Herren 50/1. Die Damen 40
konnten sich in der Oberliga behaupten
und erreichten einen guten 4. Platz. Einen
schweren Stand hatten die Herren 40 in
der Verbandsliga, schafften aber ebenfalls
den Klassenerhalt. Spannend war es bis
zum Schluss bei den Herren 1, erst im letz-
ten Spiel konnte der Klassenerhalt gefeiert
werden. Die Herren 2 spielten eine durch-
wachsene Saison, der Verbleib in der Be-
zirksklasse 2 war aber nie gefährdet.
Bei den Bezirksmeisterschaften 2013 Akti-
ve konnten beide Titel in der höchsten
Klasse der Herren A nach Bad Schussen-
ried geholt werden, im Sommer mit David
Gaissert, im Winter mit Bernd Elshof. Die
Angebote der Wintersaison, Teilnahme an
der Hallenrunde und Tennisgymnastik,
wurden gut angenommen. In der kom-
menden Saison sind insgesamt 26 Mann-
schaften gemeldet, die Hälfte davon aus
dem Kinder- und Jugendbereich. Das al-
leine zeige schon die Bedeutung der Kin-
der- und Jugendarbeit im Verein. Isolde
Esslinger und Simone Jaufmann als Ver-
antwortliche für die Kinder- und Jugend-
abteilung sind mit viel Herzblut bei der
Sache und betreuen vorbildlich insgesamt
90 Kinder-und Jugendliche.
Isolde Esslinger ging in ihrem Bericht auf
die Höhepunkte des vergangenen Jahres
ein. Die Knaben 1 schafften den Aufstieg
und spielen nun wie die Mädchen1/Spiel-
gemeinschaft Bad Buchau in der höchsten
Klasse. Erfreulich ist das große spielerische
Potenzial des Bad Schussenrieder Tennis-
nachwuchses. An dieser Stelle sind be-
sonders die hervorragenden Leistungen
von Nadja Laubheimer und Michael Wal-
ser zu nennen. Beide waren im vergangen
Jahr national und international unter-
wegs und konnten beeindruckende Er-
folge verbuchen. Im Juli war Bad Schus-
senried Austragungsort der VR Talentiade
mit Beteiligung von acht Vereinen, das
Generationenturnier und das Adventstur-
nier gehören traditionell zum festen Be-
standteil des Turnierkalenders und wer-
den auch immer gut angenommen.
Von vielfältigen Aktivitäten im Hobby-
bereich konnte Breitensportwart Josef
Schwarz berichten. Für die kommende
Saison wurden 4 Mannschaften gemeldet,
eine weniger als in den vergangenen Jah-

ren. Grund dafür sind verletzungsbeding-
te Ausfälle einiger Hobbyspieler-/innen.
Neben der Turnierrunde im Sommer gibt
es noch eine Reihe attraktiver Veranstal-
tungen wie Trollinger Cup, Damen-Dop-
pelcup oder das Nachtturnier.
Nach dem Bericht der Kassenprüfer durch
Egon Gaupp wurden der Schatzmeister,
wie auch der Gesamtvorstand einstimmig
von der Mitgliederversammlung entlastet.
Bei der Neuwahl des Vorstands gab es in zwei
Bereichen Veränderungen. Josef Schwarz
als Breitensportwart und Margarete Grot-
hues-Kuhn als Pressewartin stellten sich
nicht wieder zur Wahl. Alle anderen Vor-
standmitglieder wurden einstimmig wie-
dergewählt: 1.Vorsitzender: Konrad Musch;
Schatzmeister: Dietmar Jaufmann; Tech-
nischer Leiter: Rainer Walser; Sportwart:
Alex Baur; Jugendsportwartin: Isolde Ess-
linger; Schriftführerin: Christine Bauer.
Die Ämter des Breitensportwartes und der
Pressewartin konnten bei der Mitglieder-
versammlung nicht wieder besetzt wer-
den. Sowohl Josef Schwarz als auch Mar-
garete Grothues-Kuhn haben dem Vor-
stand angeboten ihn zu unterstützen, bis
Nachfolger für die Ämter gefunden wer-
den konnten.
Nachdem keine weiteren Anträge zur Ta-
gesordnung vorlagen, wünschte Konrad
Musch allen Mitgliedern eine schöne, er-
folgreiche u. verletzungsfreie Saison 2014.

Veranstaltungshinweis:

1. Deutsche Tennismesse, Bad
Schussenried 3. + 4. Mai 2014
Am 3. + 4. Mai 2014 findet in der Ten-
nisVitalHalle in Bad Schussenried die 1.
Deutsche Tennismesse statt. An diesem
Wochenende dreht sich alles um den
Tennissport. 
Die TennisVitalHalle in Bad Schussenried
ist am ersten Mai-Wochenende Schau-
platz der 1. Deutschen Tennismesse. An
diesen zwei Tagen wird Aktuelles, Neuhei-
ten u. Bewährtes präsentiert. Das Ausstel-
lerangebot reicht von Tennisbekleidung,
Tennisschlägern, Tenniszubehör über das
Thema Tennisplatzbau, Tennisplatzzube-
hör, Tennisplatzpflege bis hin zu regiona-
len Sportgeschäften u. Internetfachhänd-
lern.
Zur Tennismesse gehört auch ein umfang-
reiches Rahmenprogramm (siehe unten),
dazu zählt insbesondere der praxisnahe
Workshop. In Kooperation mit seinen
Gastreferenten wird KH Heppe interessan-
te Themen zur Frühjahrsinstandsetzung,
Saisonpflege mit und ohne Geräteeinsatz
erörtern und vorführen.
Außerdem findet eine Aufschlaggeschwin-
digkeitsmessung in der Halle statt. Hier
kann jeder Besucher sein Glück versu-
chen. Die besten Ergebnisse erhalten ei-
nen Preis. Ebenfalls finden ein Gewinn-
spiel und ein Besaitungsservice durch die
Fa. Kirschbaum auf dem Stand des KTS



Tennisversands statt. Warme Speisen, Ge-
tränke sowie Kaffee und Kuchen werden
von der Wirtschaft „Nikis Sportsbar“ über-
nommen.
Die 1. Deutsche Tennismesse findet am
Samstag (3. Mai.) u. Sonntag ( 4. Mai) je-
weils von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr in der
Tennishalle in der Friedrich-Jahn-Straße in
Bad Schussenried statt. Der Eintritt ist frei.
Mehr unter www.deutschetennismesse.de

Rahmenprogramm
Samstag, 03. Mai 2014
11.00 Uhr + 15.00 Uhr praxisnaher
Workshop zur Tennisplatzpflege durch die
Fa. Heppe (www.tennissand-heppe.de)
12.30 Uhr Seminar „Mitgliedergewinnung
für Vereine“ m. d. Vorsitzenden des Ver-
eins Sportdenkwerk (www.sport-denkwerk.
info). Anmeldung unter sportdenkwerkev@
email.de 
ab 13.00 Uhr Freundschaftsspiele

Sonntag, 04.Mai 2014
11.00 Uhr + 15.00 Uhr praxisnaher
Workshop zur Tennisplatzpflege durch die
Fa. Heppe (www.tennissand-heppe.de)
13.00 Uhr Vorstellung und Vorführung
eines Trainingsgerätes zur Regeneration,
Kräftigung und zum Muskelaufbau
Schaukampf zweier LK1-Spieler!

Keine gute Woche
Mit einem Punkt aus zwei Spielen verleb-
te der FVS keine gute Woche. Am Don-
nerstag trat man in Altshausen an und
spielte 1:1. Nach einem perfekt geschosse-
nen Freistoß lag man mit 1:0 im Rück-
stand, konnte jedoch durch eine energi-
sche Einzelleistung von Martin Schmid
ausgleichen. Trotzdem absolvierte man ei-
nes der schlechtesten Saisonspiele und
konnte am Ende mit dem einen Punkt
noch zufrieden sein. Am Sonntag spielte

man dann beim FC Mengen und verlor
mit 1:2. Man begann stark, geriet jedoch
im Anschluss an einen Freistoß in Rück-
stand. Danach war man etwas von der
Rolle und Mengen wurde stärker, konnte
die sich ihnen bietenden Chancen aber
nicht verwerten. Im zweiten Durchgang
versuchte man weiter den Anschluss zu
erzielen, doch auch das Glück war an die-
sem Tag nicht auf der Seite des FVS. So
erzielte Mengen durch einen direkt getre-
tenen Freistoß das 2:0. Man steckte zwar
nicht auf, der Anschlusstreffer per Foul-
elfmeter von Wolfgang Schlaucher kam
jedoch zu spät. Somit steht man in den
nächsten Spielen gegen Ehingen-Süd am
Mittwoch und am Sonntag beim FV Bad
Saulgau um 15.00 Uhr unter Zugzwang.
Die zweite Mannschaft verkaufte sich am
vergangenen Dienstag gegen den Tabellen-

führer aus Ennetach achtbar, verlor aber
dennoch mit 0:3. Am Sonntag erkämpfte
man sich im Vorspiel zur Ersten ein 3:3.
Die Treffer erzielten Tobias Kling, Johan-
nes Behr und Stefan Buck. 
Des Weiteren hat der Bau des neuen Spiel-
feldes für die Jugend am Zellerseestadion
begonnen, die vorbereitenden Maßnah-
men der Stadt sind in vollem Gange. Um
diese umsetzen zu können, würde sich der
Verein über Spenden seiner Fans und
Gönner freuen. 

Jugendfußball
Ergebnisse:
B – Junioren:
FVS – SGM Niederhofen / Altheim         3:1
Tore: Markus Schulz 2x und Joshua Juhas

C – Junioren:
SGM Hohentengen / Hunders. – FVS     1:6
Tore: André Laubheimer 2x, Jonas Gölz 2x
und Cedric Schlegel
D1 – Junioren:
SGM Altshausen / Hoßkirch I – FVS I     1:8
Tore: Luis Halder 5x, Jan Rall 2x und Me-
lik Aydin

Vorschau:
Freitag, 02.05.2014:
• 17:00, D2 – Junioren: 

FVS II – SGM Ostrach / Weithart II
• 17:30, E2 – Junioren: 

SV Bingen / Hitzkofen II – FVS II
• 18:15, D – Juniorinnen: 

VfL Munderkingen – FVS
Samstag, 03.05.2014:
• 12:15, E1 – Junioren: SGM Federsee – FVS I
• 13:15, D1 – Junioren: 

FVS I – SGM Rulfingen / Blochingen
• 14:45, C – Junioren: FVS – SGM Sigma-

ringendorf / Scheer / Ölkofen
• 16:00, B – Juniorinnen: 

FVS – SV Uttenweiler
• 16:00, A – Junioren: 

SGM Scheer / Sigmaringendorf – FVS
Sonntag, 04.05.2014:
• 11:00, E3 – Junioren: 

TSV Riedlingen II – FVS III
• 11:00, B – Junioren: 

SGM Weithart / Ostrach - FVS

NEU: Zumba Fitness
geeignet für jedermann und jedefrau ab
15 Jahren.
Zumba Fitness wurde 2001 von dem Ko-
lumbianer Alberto "Beto" Perez gegründet
und hat sich seitdem zu einer globalen
Lifestyle-Marke entwickelt. Zumba ver-
bindet Training, Entertainment und Kul-
tur zu einem einzigartigen Tanz-Fitness-
Erlebnis! In Zumba verbinden sich mitrei-

ßende World-Rhythmen wie z.B. Salsa,
Samba, Cumbia und Merengue zu einem
motivierenden Ganzkörpertraining. Das
Wichtigste an Zumba jedoch ist, sich mit
viel Spaß zu heißen lateinamerikanischen
und exotischen Rhythmen zu bewegen.
Die Musik ist heiß und spannend und ge-
eignet für jedermann u. jedefrau die Lust
am tanzen haben. Herz und Kreislauf wer-
den angerengt u. die Pfunde schmelzen!
Beginn: Mittwoch 28.05.2014 von 20 bis
21 Uhr in der Sporthalle Bad Schussen-
ried, 8 Abende. Kostenbeitrag auf Anfrage
(auch für Mitgleider vom TV). Anmeldung
unter 07581-537070 oder per Mail unter
zumba-frick@web.de/ J-Kueddelsmann@
gmx.de

Schachclub durch 
4:2-Sieg Vizemeister
In einem spannenden Punktspiel in Mark-
dorf holte sich der Schussenrieder Schach-
club durch den Sieg den zweiten Platz
hinter Meister Lindau. 
Mannschaftsführer Manfred Bantle ging
wieder einmal mit gutem Beispiel voran.
Mit einem fulminanten Vierbauernangriff
engte er seinen Gegner derart ein, daß
materielle Verluste unvermeidbar waren
und die Badtstädter gingen in  Führung.
Harald Huchler spielte eine solide Partie
und der Kampf war lange Zeit ausge-
glichen. Etwas fehlende Spielpraxis ließ
ihn nicht die richtigen Züge finden. Nach
einem Figurenverlust kämpfte er bravou-
rös weiter, doch mußte er sich letztend-
lich beugen. Georg Neher hatte nicht sei-
nen besten Schach-Sonntag erwischt,
doch es spricht für ihn, daß er trotz Turm-
verlust noch durch großen Kampfgeist die
Punktteilung erreichte. Am Spitzenbrett
spielte Jürgen Schneider wiederum souve-
rän und gewann sicher. Schneider hat da-
mit alle seine sechs Punktspiele gewon-
nen – eine starke Leistung! Esef Sijaric zü-
gelte in seinem Spiel sein Temperament
und ging gemächlich in die Schachpartie.
Nach langem und zähen Lavieren gingen
die Vor- und Nachteile hin und her. Und
so trennte man sich schließlich friedlich.
So hatte Georg Janke im letzten Spiel wie-
der einmal den schwarzen Peter - bei einer
Niederlage wäre die Vizemeisterschaft
dahin. Doch durch die Französische Er-
öffnung bekam der Schussenrieder gutes
Spiel und er gewann auch bald Material.
Doch im Endspiel zeigte sein Gegenüber
sein brillantes Können. Janke ließ sich
aber nicht mehr die Butter vom Brot neh-
men und gewann sicher. So haben die
Schussenrieder Schachspieler eine ordent-
liche Punktspielrunde hingelegt.
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Osterkonzert der Stadtkapelle
Die Stadtkapelle Bad Schussenried hat
sich bei ihrer 150-minütigen Weltreise
beim Osterkonzert als leistungsstarkes Or-
chester gezeigt. Dirigent Michael Nover
hatte für die Reise ein Konzertprogramm
aus klassischer und moderner Blasmusik
zusammengestellt und mit profundem
Wissen durch das Programm geführt.
Nach dem „Huldigungsmarsch“ (Edvard
Grieg), arrangiert von Michael Nover,
zeichnete sich mit reicher Melodik und
rhythmischer Lebendigkeit die Ouvertüre
„Der Kalif von Bagdad“ zur gleichnami-
gen Oper von Francois Adrien Boeldieu
aus. Die „Second Suite for Band“ (Alfred
Reed) besteht aus vier Sätzen und führte
die Besucher musikalisch nach Latein-
amerika. Der erste Satz „Son Montuno“
scheint rhythmisch wohl karibischer oder
kubanischer Herkunft zu sein. Die Melo-
dien erklangen lebendig, aber nicht hek-
tisch. Der nächste Satz ist ein langsamer
und verträumter brasilianischer Tango.
Nach dem übermütigen „Guaracha“, folg-
te ein „Paso Doble“ aus Mexiko. Vor der
Pause konnte der Vorsitzende des Blasmu-
sikkreisverbandes, der Bad Buchauer Bür-
germeister Peter Diesch, die Ehrung lang-
jähriger Musiker vornehmen. Rudi Krämer
wurde für 40 Jahre im Dienste der Stadt-
kapelle geehrt. Caroline Halder, Kathrin
Käppeler und Petra Renz wurden für 20
Jahre aktives Wirken geehrt. Yannick Haa-
ge, Anja Mack, Alexander Gath, Michaela
Walser, David Spähn und Larissa Zander
wurden für 10 Jahre geehrt. Eva Schmid,
Hugo Schmid und Ulrike Sitzmann wur-
den am Konzertabend zu Ehrenmitglie-

dern ernannt. Alle waren 40 Jahre oder
länger bei der Stadtkapelle aktiv.
Bei der Stadtkapelle ist es Tradition, dass
der Vizedirigent beim Konzert ein Musik-
stück dirigiert. Vize Norbert Schmidberger
sorgte mit den berühmten und zeitlosen
Filmmelodien von Ennio Morricone mit
Titeln aus „Spiel mir das Lied vom Tod“
oder „Zwei glorreiche Halunken“ für
Spannung. Viele Hits des erblindeten ita-
lienischen Tenors Andrea Bocelli sind zu
Klassikern geworden. „Vivo per lei“ zeugt
von der Leidenschaft seiner Lieder, das
Dirigent Nover als Solo für Trompete und
Posaune arrangiert hat. Kerstin Haug
(Trompete) und Christian Blaser (Posau-
ne) gefielen mit warmherzig klingender
Harmonie und die Zuhörer sparten nicht
mit Beifall. Danach folgte „Brass Cats“
von Chris Hazel. Der Komponist porträ-
tiert hier, die Klangentfaltung der Blech-
blasinstrumente auskostend, liebevoll
seine Hauskatzen mit ihren Charakteren.
Josef Fügner und Matthias Walser (Flügel-
horn), Alex Hohl (Posaune) und Wolfgang
Maurer (Horn) stellten mit ihren Soli die
Charaktere der Katzen dar. So wurde unter
anderem neben dem herumstreunenden
Borage, der kratzbürstig sein Revier vertei-
digt, der gute alte und „religiös“ veranlag-
te Sam interpretiert. 
Mit „Songs from the States“ (Naohiro
Iwai) endete die musikalische Reise in den
Vereinigten Staaten. Ein Strauß von be-
kannten Filmmelodien wie „Jambalaya“,
„Someone else Boy“, oder „Just Walking
in the Rain“, mit einem Solo von Albert
Metzger am Tenorsaxofon, wurde mit
musikalischer Leichtigkeit vorgetragen.
Das Medley geriet zu einem richtigen
Ohrwurm und ließ so manchen Fuß unter
den Stühlen mitwippen. Das Publikum
zeigte sich besten aufgelegt und gab reich-
lich Beifall, der mit dem italienischen
Marsch „Venezia“ (Gaetano Fabiani) als
Zugabe belohnt wurde.

Vier Schüler der Musikschule
beim Wertungspiel
Mit Ann Sophie Mayerföls, Sophie Brock-
mann, Alexander Gath und Michaela Wal-
ser haben vier Schüler am Wertungspiel
des Kreisverbandes in Uttenweiler teilge-
nommen. Sie stellten sich der Jury jeweils
als Trompetensolisten und haben mit der
Wertung zweimal "sehr gut" und zweimal
"hervorragend" ein super Ergebnis erzielt.
Die Schüler wurden jeweils am Klavier
von Hannah Müller (Klavierschülerin der
Musikschule), der Klavierlehrerin Liliana
Roth und Matthias Wolf begleitet. Micha-
ela hatte laut Wertungsrichter am Sams-
tag unter 24 Vorträgen den besten Vortrag
und konnte von 100 Punkten 96,7 Punkte
erzielen. Wir gratulieren unseren Teilneh-
mern herzlich zu ihren hervorragenden
Erfolg.

Ermöglichen sie ihrem Kind eine musi-
sche Ausbildung!
Wir bieten Unterricht an allen Blasinstru-
menten von der Querflöte bis zur Tuba,
außerdem die Möglichkeit Violine, Gitar-
re und Klavier sowie sämtliche Schlagin-
strumente an der Musikschule zu erlernen.
Zur Zeit sind 142 Schüler aller Altersgrup-
pen an der Musikschule. Die Ausbildung
beginnt mit der Früherziehung im Alter
von 5 Jahren, setzt sich fort mit der Block-
flöte bis einschließlich der 2. Klasse Grund-
schule. Nun haben die Kinder ein Alter
erreicht, das es ermöglicht Blas-, Streich-,
Tasten- oder Schlaginstrument zu erler-
nen. Wir haben keine Altersbegrenzung,
so haben sich einige Eltern entschlossen
ihr erlerntes Können noch zu verbessern
und sind wieder in den Unterricht einge-
stiegen.

Kooperationen der Musikschule
Die Musikschule kooperiert mit der Grund-
schule und bietet kostenlosen Blockflö-
tenunterricht für 2. Klassen an. Hier ha-
ben sich für das Schuljahr 2013/2014 30
Kinder angemeldet die von Frau Blender
und Herrn Schultheis unterrichtet werden.

P-Bone Kurs
Neu bieten wir einen P-Bone Kurs an.
P-Bones sind günstige Posaunen aus
Kunststoff in verschiedenen poppigen
Farben. Der Kurs wird geleitet von Thomas
Schultheis und richtet sich an Schüler im
Alter von 9-12 Jahre. Der Kurs findet frei-
tags um 14.00 Uhr im Musikheim statt.
Preis für Unterricht und Leihinstrument
beträgt auf Anfrage. Eine einmalige Gele-
genheit preisgünstig ein Musikinstrument
zu lernen. Nach Ende des Kurses sollte es
kein Problem darstellen auf die richtige
Posaune umzusteigen oder eventuell Bari-
ton zu erlernen. Kurzfristige Anmeldun-
gen sind noch möglich Tel. 07583/3496
Thomas Schultheis
Die Musikschule ist eine Einrichtung des
Musikvereins Stadtkapelle e.V. Bad Schus-
senried und wird von der Stadt Bad Schus-
senried finanziell unterstützt.
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Die geehrten der Stadtkapelle vorne vlnr: Alexander Gath, David Spähn, Yannick Haage,
Caroline Halder, Petra Renz, Anja Mack, Kathrin Käppeler, Larissan Zander Rudi Krämer,
Michaela Walser. Die neuen Ehrenmitglieder hinten vrnl: Eva Schmid, Hugo Schmid, Ulrike
Sitzmann.
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Mit dem NABU die 
Vogelwelt erkunden
Mit der deutschlandweiten Mitmachak-
tion des NABU "Stunde der Gartenvögel
2014" (vom 9.-11. Mai) will man ein mög-
lichst genaues Bild von der Vogelwelt in
unseren Städten und Dörfern erhalten.
Für alle, die gerne mitmachen wollen,
aber noch Hilfestellung beim Erkennen
der Vögel brauchen, bietet der NABU Bad
Schussenried am kommenden Samstag,
den 3. Mai, um 7 Uhr eine Vogelstimmen-
wanderung entlang des Zellersees und der
anliegenden Obstgärten an.
Treffpunkt: Eingang Zellerseebad. Dauer
ca. 2 Stunden. Empfehlenswert sind festes
Schuhwerk und ein Fernglas, falls vorhan-
den. Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Dampfzug-Fahrten 
April 2014
Immer am 2. und 4. Sonntag im Monat ist
die Dampfbahn zwischen 11 Uhr und 17
Uhr in Betrieb sowie zusätzlich bei beson-
deren Veranstaltungen im Museum.
Wenn Sie am Muttertag den 11. Mai zu
unserer Dampfbahnanlage kommen, Sie
den Duft des Wasserdampfs und des
Kohlefeuers wieder schnuppern wollen
dann sind Sie bei uns richtig. So können
Sie sich sowie Ihren kleinen und großen
Kindern etwas Besonderes bieten. Gleich-
zeitig findet im Museum das traditionelle
Traktor- und Schleppertreffen statt. Wir
der Schwäbische Eisenbahnverein begrü-
ßen Sie mit dem Museum zusammen als
Gäste zu dieser Veranstaltung. Auch heute
ist Fahrbetrieb von 11:00 bis 17:00 Uhr.
Am Sonntag den 25. Mai ist Fahrbetrieb
auf der Dampfbahnanlage. So können Sie
sich sowie Ihren kleinen und großen
Kindern etwas Besonderes bieten. Denn
unsere Züge fahren auf der Dampfbahn-
anlage und es würde uns freuen Sie als
Fahrgäste zu begrüßen und befördern zu
können, denn auch heute ist Fahrbetrieb
von 11:00 bis 17:00 Uhr. Im Museum fin-
det zugleich das Kürnbacher Kinderfest
statt.
Der Zugang zur Dampfbahn Kürnbach ist
über den östlichen Parkplatz kostenfrei,
ausgenommen am Dampffest, Oldtimer-
Traktorenfest und Herbstmarkt. Der Über-

gang zum / ins Museum ist jedoch kosten-
pflichtig.
Weitere Information und Veranstaltungs-
hinweis im Internet unter
www.schwaebischer-eisenbahnverein.de 

Kreisjägervereinigung Biberach

Hegering Bad Schussenried
Der Hegering Bad Schussenried bietet am 
9. Mai 2014 um 19:30 Uhr in der Gast-
stätte Seehof Olzreute einen Vortrag zum
„Neuen Jagdrecht“ an.
Der Referent Walter Burchardt ist staat-
lich anerkannter Ausbilder im Jagdwesen
und bringt durch seine Tätigkeit als Be-
rufsjäger zudem noch viel Spezialwissen
zum Thema Jagdrecht mit. 
Die Mitglieder sind herzlich dazu eingela-
den, zudem freuen wir uns über interes-
sierte Gäste. Die Veranstaltung ist kosten-
frei.

Kreisjägervereinigung Biberach

Hegering Bad Schussenried
Vorankündigung:
Die Revierpächter des Hegerings Bad Schus-
senried bieten am 17. Mai 2014 ab 16:30
Uhr eine Begrüßungsansitzjagd für neue
Jagdscheininhaber und den Neumitglie-
der an. Wir freuen uns auf gemeinsame
interessante Jagderlebnisse, launige Ge-
spräche und der Begegnung mit Ihnen.
Interessenten wenden sich bitte an unse-
ren Schießobmann Bernhard Gruber, 
gruberbernhard1@t-online.de.
Der Abschluss findet in der Weihergast-
stätte, Schwaigfurt statt. Hierzu sind alle
Mitglieder des Hegeringes Bad Schussen-
ried herzlich willkommen. 

„1 x Rückenwind bitte“ 
Am 01.05.2014 bei der Dicken Hilde
mit E-Bike vorfahren
Am 01. Mai veranstaltet die Gaststätte
„Dicke Hilde“ und Gölz Fahrräder das
zweite E-Bike Treffen. Die Dicke Hilde be-
sitzt  in Bad Schussenried die erste E-Bike
Tankstelle. An diesem Feiertag können Be-
sucher  der Dicken Hilde von 11 bis 22
Uhr nicht nur leckere Speisen und Ge-
tränke probieren, sondern auch E-Bikes
unterschiedlicher Hersteller austesten.
Wir bauen dazu einen abgesperrten E-Bike
Parcours auf, so Rolf Weggenmann vom
Gölz Fahrräderteam, da können die Kun-
den verschiedene Antriebssysteme und E-
Bike Varianten in ungezwungenem Rah-
men testen. Auch mit anderen E-Bikern
ins Gespräch kommen und Infos sam-
meln. Eine E-Bike Tankstelle ist im Grun-
de nichts anderes als eine Servicesteck-
dose, die die Dicke Hilde den einheimi-
schen Radbegeisterten und Radtourenfah-
rern bereitstellt. Das Thema E-Bike hat
uns durch die jährliche E-Bike Messe in
der Stadthalle Bad Schussenried schon im-
mer fasziniert. 

Teilnahme zur Deutschen
Meisterschaft gesichert
Oberschleißheim (sb)- Vergangenen Sams-
tag starteten die beiden Junioren Paare
Matthias und Michael Quecke sowie Lau-
ra und Eva Walser bei den 3. Junior Ma-
sters im bayerischen Oberschleißheim.  Zeit-
gleich war dies die Qualifikation zur Deut-
schen Meisterschaft.
Bereits am Samstagvormittag ging es für
Michael und Matthias auf die Wettkampf-
fläche. Die Nervosität war riesig, da bei
den Junioren-Startern nur die ersten 6
Platzierten zur Deutschen Meisterschaft
dürfen. Sie meisterten ihre Kür ohne grö-
ßere Punktabzüge und fuhren sicher und
konzentriert. Sie erhöhten ihre persönli-
che Bestleistung auf ausgefahrene 81,04
Punkte und rückten vom aufgestellten 6.
Platz auf den 5. Platz vor. Dies bedeutete
die Teilnahme an den Deutschen Meister-
schaften, die am 16./17./18. Mai in Goslar
stattfinden.
Bei den 2er Juniorinnen starteten am Sams-
tagnachmittag Eva und Laura Walser vom
RMSV Bad Schussenried. Auch sie waren
ziemlich nervös, da in ihrer Disziplin
auch nur die ersten 15 Paare zur DM fah-
ren. Leider schlug Laura den Lenker bei
der Frontlenkerstanddrehung zu stark ein
und musste vom Rad. Den Rest ihrer Kür
fuhren Sie perfekt bis zum Schluss durch,
sodass auch sie eine neue persönliche
Bestleistung mit ausgefahrenen 90,59
Punkten erzielten. Trotzdem verbesserten
sie sich gleich um 2 Plätze und landeten
letztendlich auf dem 5. Platz.
Somit haben Matthias und Michael Que-
cke sowie Laura und Eva Walser in Ihrem
1. Junioren Jahr die Qualifikation zur
Deutschen Meisterschaft geschafft. Er-
wähnenswert ist auch, dass diese Beiden
Paare erst ein knappes Jahr zusammen
trainieren. Herzlichen Glückwunsch!

Anzeigenannahme
für den Schussenbote:
Schussendruck GmbH, Biberacher Str. 87, 
88427 Bad Schussenried, Tel. 07583/1019, 
Fax 07583/2286, E-Mail: info@Schussendruck.de
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90 Jahre Sängerbund
Aulendorf e.V. 1924
Der Sängerbund Aulendorf lädt am 4. Mai
2014 zu seinem Jubiläumskonzert in die
evangelische Thomaskirche, Aulendorf
ein. Der Männerchor singt hier gemein-
sam mit seinem Patenverein, dem Lie-
derkranz Otterswang. Instrumental er-
freut Sie der Posaunenchor der beiden ev.
Kirchen Aulendorf – Bad Schussenried.
Der Chor bietet ein vielfältiges und unter-
haltsames Programm, welches neben dem
Aulendorfer Heimatlied von Hugo Halt
auch Werke der Klassiker Mozart, Kreut-
zer, Verdi bis hin zu Gospels und russi-
schen Weisen einen weiten musikalischen
Bogen spannt. Die Gesamtleitung des Kon-
zerts übernimmt Benno Günther, Dierk
Jacob ist der Leiter des Posaunenchors.
Konzertbeginn ist um 17 Uhr, Einlass ab
16 Uhr, es gibt keinen Kartenvorverkauf.
Mit dem Eintritt leisten Sie einen Beitrag
zur Renovierung des evangelischen Ge-
meindezentrums incl. Kindergarten. Nach
dem Konzert lädt der Jubelchor zum
Mitfeiern in den Gemeindesaal ein.
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Samstag 05.04.2014 bis
Sonntag 27.07.2014 
Sonderausstellung „Ich bin Wir - I am
we“ im Kloster Schussenried 

Sonntag 13.04.2014 bis
Sonntag 22.06.2014 
Sonderausstellung: WIE HÜBSCH -
HOW NICE - CHE BELLO! im  Kloster
Schussenried 

Donnerstag 01.05.2014 
Führung durch die Streuobstwiesen
und Maisingen im Oberschwäbischen
Museumsdorf Kürnbach 

Wirtshaus- und Biergartengaudi mit
den "Alpenstreuner" ab 12:00 Uhr in
der  Schussenrieder Erlebnisbrauerei 

Freitag 02.05.2014 
Biergarten- und Wirtshausgaudi mit
den "Original-Wildbach-Buam"i ab
19:00 Uhr in der Schussenrieder Erleb-
nisbrauerei 

Samstag 03.05.2014 
"Spring Dance Party" in der Stadthalle
Bad Schussenried

Flohmarkt auf der Parkpromenade Klo-
ster Schussenried 

Samstag 03.05.2014 
Egerländerabend mit der Egerländer
Besetzung der Stadtkapelle Ochsen-
hausen um 20:00 Uhr  im Schussenrie-
der Bierkrugstadel 

Sonntag 04.05.2014 
Familiensonntag „Knöfle, Kraut und
schwarzes Mus“ mit Ausstellungser-
öffnung im Oberschwäbisches Museums-
dorf Kürnbach 

Stimmungsmusik mit der Musikkape-
le Eintracht Buchheim ab 11:30 Uhr in

der Schussenrieder Erlebnisbrauerei 

Mittwoch 07.05.2014 
Musikevent - Singen wie im Frühling
mit „Ossi“ ab 19:30 Uhr im  Schwarz-
bierhaus "Dicke Hilde" 

Freitag 09.05.2014 
Biergartengaudi und Fetzige Tanzmu-
sik m. d."Duo Barbados" ab 19:00 Uhr
in der Schussenrieder Erlebnisbrauerei 

Freitag 09.05.2014 bis
Sonntag 11.05.2014 
Reitturnier des Reit- und Fahrvereins
Bad Schussenried an der Reitanlage
Bad Schussenried, Zellerhofstraße 

Samstag 10.05.2014 
Konzert mit Karina Aßfalg, Sopran u.
Anna Prystromska, Klavier ab 19:00 Uhr
im Bibliothekssaal Bad Schussenried 

Stimmungsmusik mit dem Musikver-
ein Winterstettenstadt ab 19:00 Uhr in
der  Schussenrieder Erlebnisbrauerei 

Sonntag 11.05.2014 
12. Oldtimer-Schlepper-Treffen im  Ober-
schwäbischen Museumsdorf Kürnbach 

Fahrtag der Dampfbahn an Muttertag
von 11.00 – 17.00 Uhr an der Dampf-
bahnanlage Kürnbach  

Stimmungsmusik mit der Stadtkapel-
le Bad Waldsee v. 11:30 Uhr - 14.00 Uhr
in der  Schussenrieder Erlebnisbrauerei 

- Programmänderungen vorbehalten -

Öffnungszeiten Bibliothekssaal  
und Kloster Schussenried
Di bis Fr 10 – 13 Uhr und 14 – 17 Uhr 
Sa, So und Feiertag 10 – 17 Uhr 

Kutschenmuseum
Geöffnet für Gruppen auf Voranmeldung, 
Tel. 07583/2259 oder Tel. 07583/3400.

Redaktionschluss: Dienstag, 10.00 Uhr
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